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Elektrizitätslehre 

1. Bei einem Motorrad wird die Zündung eingeschaltet, das Abblendlicht leuchtet. Beim Betätigen des Anlassers wird das Licht zunächst dunkler und dann, als der Motor läuft, heller. Begründe diese Erscheinung! 
  
2. Eine Glühlampe mit dem Aufdruck 6V; 30W und eine mit dem Aufdruck 4V; 1A werden in Reihe geschaltet und an eine elektrische Energiequelle angeschlossen, die eine Spannung von 5 V hat. Welche der beiden Lampen leuchtet heller (leistet mehr)? Hinweis: Der Widerstand der Glühdrähte soll als konstant betrachtet werden. 
  

	3. Welche Lampen leuchten ?
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4. Du sollst mit einem Stabmagneten an einer Spule eine Spannung erzeugen. Kreuze vielversprechende Vorgehensweisen an : 
O  Man lässt den Magneten durch die Spule fallen. 
O  Man legt den Magneten mit dem Süd- oder Nordpol in die Mitte der Spule und wartet ab. 
O  Man dreht den Magneten in der Spule um seine Längsachse. 
O  Man dreht den Magneten außerhalb der Spule so, dass abwechselnd der Nord- bzw. Südpol zur Spulenmitte zeigt. 
  

5. Eine Glühlampe trägt die Aufschrift 6V/5A, eine andere 230V/50W. Erläutere diese Angaben. 
  

6. Wie verändert sich der Gesamtwiderstand, wenn man zu einem Widerstand einen zweiten parallel schaltet? 
  

7. Warum wird bei der Übertragung elektrischer Energie vom Kraftwerk zum Verbraucher die Spannung nach oben transformiert? 
  

8. Wie heißt die Lenzsche Regel? Welche Konsequenzen hätte eine „Umkehr“ dieser Regel? 
  

9.   Wie ändert sich der Widerstand eines Drahtes, wenn die Querschnittsfläche verdoppelt und die Länge gleichzeitig verdreifacht wird ? 
O Er wird größer. 
O Er bleibt gleich. 
O Er wird kleiner. 
O Er verdreifacht sich. 
O Er sinkt auf 1/3 des ursprünglichen Wertes. 
O Er steigt auf 3/2 des ursprünglichen Wertes. 
O Er sinkt auf die Hälfte des ursprünglichen Wertes. 
O Er verdoppelt sich. 
O Er sinkt auf 2/3 des ursprünglichen Wertes. 
  
  

	10.  In der abgebildeten Schaltungen seien alle Lampen baugleich.  

a) Welche Lampe leuchtet am hellsten? Begründe Deine Antwort kurz. 
b) Welche Lampen leuchten gleich hell? Begründe Deine Antwort kurz. 
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	11. Die Lampen A, B und C sind baugleich. Kreuze die richtigen Aussagen an: 

O  C leuchtet heller als A. 
O  B leuchtet heller als C. 
O  A leuchtet heller als C. 
O  A leuchtet heller als B. 
O  B leuchtet heller als A. 
O  C leuchtet heller als B.
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12. Zeichne alle unterschiedlichen Schaltkreise, in denen sich 3 baugleiche Widerstände ( 100 Ohm) befinden! 
Ordne die Schaltungen nach der Größe ihrer Gesamtwiderstände ! 



Optik 

1. Hannes ist kurzsichtig. Er bekommt eine Brille mit 
O   konvexen       O   konkaven 
Linsen, denn seine Augäpfel sind .................................... 
(Du kannst zur Erklärung auch eine Skizze mit dem Strahlengang anfertigen.) 
2. Ein Fotoapparat hat eine Linse mit der Brennweite f = 3 cm. Der Abstand zwischen Film und Linsenmitte beträgt 3,2 cm. In welcher Entfernung muss Anna stehen, damit sie mit diesem Fotoapparat scharf abgebildet wird? 

3. Das menschliche Auge enthält 
O  eine Sammellinse 
O  eine konkave Linse 
O  eine konvexe Linse 
O  eine Zerstreuungslinse 
  

	4. Das Fernrohr ist leider nicht auf den Reiher ausgerichtet. 

Hilf dem Mann mit der komischen Mütze, in dem du an einer sinnvollen Stelle einen Spiegel einzeichnest, so dass der Mann den Kopf des Reihers durch das Fernrohe sehen kann. 
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5. Was versteht man unter dem Brennpunkt einer Linse? 
  

6. Nenne den Unterschied zwischen einer konvexen und einer konkaven Linse ! 
  

7. Was bedeutet: Der Abbildungsmaßstab beträgt 1/2 ? 
  

8. Erkläre die Funktionsweise einer Lupe ! 
  

9. Beim Gebrauch einer Kamera wird die Gegenstandsweite g vergrößert. Wie muss man dabei die Bildweite b ändern, damit das Bild scharf bleibt? 
  

10. Warum erscheint ein Gegenstand größer, wenn er mit einem Fernrohr betrachtet wird? 
  

11. Mit einer Linse der Brennweite f = 50 cm soll von einer Kerzenflamme ein Bild auf einem Schirm hergestellt werden, das doppelt so groß wie die Flamme selbst ist. 
a) Wie verhalten sich Bildweite und Gegenstandsweite zueinander? 
b) Wie groß müssen Bildweite und Gegenstandsweite gewählt werden ? 
  
  

	12. Konstruiere das Bild des Pfeils! (Graphik mit opt. Achse, Linse, Fokus, Pfeil)
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Mechanik 
  
  

	1. Auf welchem Weg kommt die Kugel als erstes unten an ? 

O Weg 1 
O Weg 2 
O Weg 3
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2. H. Schalupkoweit fährt auf der Autobahn eine Strecke von 100 km in 40 Minuten. 
a) Mit welcher Geschwindigkeit fährt er im Durchschnitt? 
b) Berechne die Zeit, die er für 250 km benötigen würde! 
  
  
	3. Gib an, welcher Graph den zeitlichen Verlauf der Füllhöhe im Schwimmbecken (mit Nichtschwimmerzone) beschreiben könnte. 

O 1       O  2       O 3     O  4
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	4.  Tauziehen einmal anders: Steffi gewinnt, auch wenn sie die Schwächere ist. Erkläre!
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5. Aragon schafft 15 km in einer Stunde, Boromir 5 m in einer Sekunde. Wer von den Beiden hat die höhere Geschwindigkeit. 
  

6. Wieso wird ein Sonnenschirm bei Sturm häufig aus seinem Sockel gehoben? 
  

	7. Wie entsteht der Auftrieb am Flügel?  
Verteile dazu zuerst die Luftmoleküle am Flügelprofil.
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8. Nenne positive und negative Aspekte der Reibung beim Auto. 
  

9. Wie entsteht der Donner beim Blitz? 
  

10. Wie verändert sich der Bremsweg beim Rad fahren, wenn sich statt einer Person  zwei Personen auf dem Rad befinden. 
O Er wird länger. 
O Er bleibt gleich. 
O Er wird kürzer. 
O Er verdoppelt sich. 
O Er halbiert sich. 
O Er vervierfacht sich. 
O Er verringert sich auf ein Viertel des ursprünglichen Wertes. 
  

11. Wie verändert sich der Bremsweg, wenn man mit der doppelten Geschwindigkeit fährt ? 
O Er wird länger. 
O Er bleibt gleich. 
O Er wird kürzer. 
O Er verdoppelt sich. 
O Er halbiert sich. 
O Er vervierfacht sich. 
O Er verringert sich auf ein Viertel des ursprünglichen Wertes. 




Wärmelehre und Energie 

1. Warum benutzt man bei Fieber (kalte) Wadenwickel? 
2. Wie kann man ein Flüssigkeitsthermometer eichen ? 

3. Nenne drei Wärmetransportmöglichkeiten ! 

4.  Ein Fensterglas hat einen k-Wert von 1,5 W/(K·m2). Das bedeutet: 
O  Pro Quadratmeter Fenster nimmt die Temperatur im Innenraum um 1 K zu. 
O  Pro Fenster fließen 1,5 Watt in den Raum. 
O  Durch einen Quadratmeter Fenster fließen bei einem Temperaturunterschied von 10 K etwa 15 Watt. 
O  Bei 20° C Außentemperatur fließen durch einen Quadratmeter Fenster 20×1,5 W = 20 W. 
  

	
5. Zeichne den Energiestrom beim Kühlschrank ein und erkläre diesen.
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6. An einem ruhigen Sommertag an der Ostsee entsteht gegen Mittag ein leichter von See kommender Wind. Erkläre die Entstehung dieses Windes unter Verwendung einer Skizze. 

7. Wie entsteht der Donner beim Blitz? 

8. Nenne jeweils ein Gerät, das die angegebenen Energieformen direkt ineinander umwandelt. 
a)  elektrische Energie in mechanische 
b)  mechanische Energie in Wärme 
c)  mechanische Energie in elektrische Energie 
d)  elektrische Energie in Licht 
  

9. Nenne jeweils die Energieformen, welche die folgenden Energiewandler direkt ineinander umgewandeln. 
a)  Batterie 
b)  Glühlampe 
c)  Feuer 
d)  Muskel 
  

10. Eine Person wirft einen Stein senkrecht hoch. Der Stein erreicht nach einiger Zeit seinen höchsten Punkt, beginnt zu fallen, fällt auf den Erdboden und bleibt dort liegen. 
a) Nenne alle an dem Vorgang beteiligten Energieformen und gib an, in welcher Phase die Energieformen jeweils ineinander übergehen. 
b) An welcher Stelle besitzt der Stein die höchste kinetische Energie? 
c) An welcher Stelle besitzt der Stein die höchste potenzielle Energie? 

11. Eine Meldung im Hamburger Abendblatt lautet: "Das neue Kernkraftwerk liefert 1300MW Strom im Jahr." 
a)  Begründe, warum diese Angabe unsinnig ist. 
b) Formuliere die Aussage so um, wie sie gemeint sein könnte und sinnvoll wäre. 



Kernphysik 
1. Wie unterscheiden sich -Strahlen und -Strahlen ? 

�   -Strahlen werden schon von einem Blatt Papier absorbiert 
�   -Strahlen sind vollkommen ungefährlich, -Strahlen sehr gefährlich 
�   -Strahlen sind vollkommen ungefährlich, -Strahlen sehr gefährlich 
�   -Strahlen werden selbst durch 10 cm Blei nicht vollständig absorbiert. 
  

2. Nenne Unterschiede zwischen 235U und 238U! 
Wie kann man -, - und -Strahlen voneinander trennen ? 
Nenne ein Nachweisgerät für  radioaktive Strahlung! Welche Eigenschaft der Strahlung wird ausgenutzt ? 



Akustik 
1. Erkläre die unterschiedlichen Tonhöhen beim Rauschen der Blätter bei verschiedenen Baumarten. 




Allgemeine Wiederholung 

1. Für alle Gebiete bietet sich eine Tabelle an, bei der man pro Zeile ein Feld ausfüllt: 
  
	Physikalische Größe
	Symbol
	Einheit
	Definition; Formel

	
	
	1N = 
	

	Spannung 
	
	
	

	
	I 
	
	

	
	
	
	U/I


2. Nenne vektorielle  und skalare Größen 


Hinweis: Es gibt oder gab im Aulis Verlag ein Werk von Oskar Höfling mit dem Titel 
Physik Testbogen, Leistungstests für die Schule, Sekundarstufe 1. (Erschienen 1981) 
Diese Aufgaben kommen unseren sehr nahe bzw. sind ganz ähnlich. 


